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Der maschinelle Schildvortieb ist ein weit verbreitetes, flexibles 
und effizientes Tunnelbauverfahren für den Bau unterirdischer 
Infrastrukturbauwerke. Dieses ist durch einen dynamischen 
technologischen Fortschritt gekennzeichnet, durch den ein ste-
tig erweitertes Anwendungsgebiet ermöglicht wird. Die rasche 
Entwicklung in Verbindung mit einer inhärenten Heterogenität 
des Baugrunds stellt die Entwicklung von Prognosemodellen 
vor große Herausforderungen. Vor diesem Hintergrund liegt das 
Hauptaugenmerk des Sonderforschungsbereichs 837 „Inter-
aktionsmodelle für den maschinellen Tunnelbau“ in der Erfor- 
schung und Entwicklung von Modellen, Methoden und Entwurfs-
konzepten, die, miteinander adäquat verknüpft, die vielfältigen 
komplexen Interaktionen zwischen den Prozessen und Kompo-
nenten des maschinellen Tunnelbaus abbilden können.

SFB 837 

HERAUSFORDERUNG TUNNELBAU

Die Nutzung des unterirdischen Raums ist ein Schlüsselfak-
tor für eine nachhaltige Entwicklung sowohl von Industrie-, als 
auch  von Schwellen- und Entwicklungsländern. Unterirdische 
transalpine Verkehrsverbindungen, die Tendenz zu größeren 
Durchmessern, schwierige geologische Verhältnisse oder hohe 
Grundwasserdrücke stellen den Tunnelbau und die Vortriebs-
technologien vor große Herausforderungen. Die Veranstaltung 
beleuchtet diese aus dem Blickwinkel des Baus des Brenner 
Basistunnels, dem mit 64 km längsten Eisenbahntunnel der 
Welt, sowie des weltweit führenden Herstellers von Tunnelvor-
triebsmaschinen, der Firma Herrenknecht. 

31.  Oktober 2012   –   15:30 Uhr

PROGRAMM

Prof. DDr. konrad Bergmeister 

(Universität für Bodenkultur Wien, Österreich)

Brenner Basistunnel – eine Herausforderung 
für den konstruktiven Ingenieurbau

Dr.-Ing. e.h. Martin Herrenknecht 
(Herrenknecht AG, Deutschland)  

Große Herausforderungen der jüngeren 
Vergangenheit und der Zukunft im 
maschinellen Tunnelbau

Beckmanns Hof – IBZ   der Ruhr-Universität Bochum

VERANSTALTUNGSORT
SFB 837 – GASTVORTRÄGE

Die Gastvorträge sind Teil einer Serie von Gastvorträgen und 
Seminaren im SFB 837. Die Vortrags- und Seminarreihe bie-
tet die Gelegenheit für einen aktiven Dialog zwischen den 
Mitgliedern des SFB und international anerkannten Wissen-
schaftlern sowie Experten aus der Praxis. Alle Themen des 
SFBs, von numerischen Mehrskalenmethoden bis hin zur 
Maschinentechnik, werden behandelt.


